
Die großeinDiana Tribune.
aia gurarng und zutrautlcy gecyttvetr.
Bei vtKengekLand angelangt, verläßt
der Bahnkörper die Karawanenstraße,'
UM den von ltkucm anhebenden Terrain- -

schwierigkeiten aus dem Wege zu 'gehen.
Die Lune geht an hochragenden GebirgS-Masse- n

in steter, aber sanfter Steigung
vorbei, unter vorteilhafter Auönutzüng
zahlreicher naturlicher Einschnitte und
Terrainspalten, wodurch die Uebermin-dun- z

anscheinend unpassirbarer Hinder-
nisse mit verhaltnißmäßig geringer Be-schw- er

ermöglicht wird. Demnächst be-ain- nt

nun die 3oe des troviscken

cyen BerufSzwcigctt an Ardettern ; und
so sahen sich denn z. B. die Zieqeleibe- -

sitzer schon veranlaht, wegen derWieder- -

zulassung ausländischer Arbeiter vorstel
lig zu werden. Der Fleischergesclle Da-
vid, welcher s. Zt. mit einer Keule, die
zum Tödten der Schweine gebraucht
wird, den städtischen Schlachthosverwal-te- r

Dr. Köhler in Gleiwitz niederschlug
und schwer verletzte, wurde zu 6 -- Jahren
Zuchthaus veruttheilt. Drei Schulkin-de- r

in Kattowitz, deren Vater polnischer
Nationalität, deren Mutter abcr eitle
Preußin ist, ist das fernere Verbleibe
in einer bietiaen Tension unk (Tckni,

XSti vielen itarairivpotu
Ganzen, nach ossiciellm Berichten, nicht

weniger als 5600 Personen ihr Leben

verloren. Nicht berückstchtigt sind dabei,
wie gesagt, kleinere Unfälle, welche eben-saU- S

eine beträchtliche Anzahl Mensa)en-lebe- n

gefordert haben, z. V. Schtssö-Zusammenstö- ße,

bei welchen keines der

detheiligten Schisse unterging, und rrne

sie namentlich in den letzten Jahren hau-si- g

vorgekommen sind.

Angesichts dieser Zusammenstellung
mag vielleicht manchen Oceanreiselusti-gen- ,

namentlich wenn er noch nie aus

dem Meer gewesen ist, eine Gänsehaut
überlaufen, zumal wenn er noch ersährt,
daß Capitäne und Angestellte der Ocean- -

dampscr durchaus nicht sehr viel von dem

Werth der Skettungsboote auf ihrer Heu- -

tigen Entwicklungsstufe halten, und,diese

Finger hauptsächlich zur Beruhigung der

Passagiere da sind? -- Und doch ist ba8

Neisen auf dem Ocean weit sicherer, als
das auf E i s e n b ahnen, und nirgends
sind die Oceanreisenoen besser ausgeho-den- ,

als weit vom Lande weg. ;

ftatiött verschaffe. Und so sich Unterkunsi
zu erzwingen.

JameS I. Gorman in (Zhi-cag- o,

Berkäuser für ein Commisstonsge- -

schäft, ist der glückliche Vater eines

Midchens, welches 1 Pfund und 11 Un-ze- n

legt, mithin wohl d a S k l e i n st e

leb ende menschliche Geschöpf
l st. Mutter und Kind besinden sich den
Umstanden nach wohl. Der Vater,

elcher auf diese .Kleinigkeit" gerade
so stolz ist, als ob ihm ein zmölspfündi-ge- r

Stammhalter geboren wäre, bemüht
sich vergebens, für das eigenthümliche
Naturspiel eine Erklärung zu finden.
Er hat noch zwei andere Kinder, 4 und
t! Jahre alt, welche gesund und von nor- -

maler Große sind. .Das dritte Kind,
dsö in Rede flehende kleine Madchen,
schreit und trinkt genau, wie andere Kin- -
der auch, und verbringt die meiste Zeit
tnit Schlafen. Die Eltern hegen die
beste Hoffnung, daß es am Leben bleibt.
Der Kopf des kleinen Wesens ist nicht
größer, als ein gewöhnlicher Base-Bal- l,

die Beine etwa so dick, wie der kleine
Finger eines ausgewachsenen Menschen,
die Füße etwa einenZoll lang, der Kor-p- er

aber, tröh seiner Winzigkeit so gut
propörtionirt, wie bei anderen Kindern
deiselken Alters. Der Kops ist mit rothen
Haaren bedeckt, eine Erbschaft mütter-
licher Seite. : ' : .

:

: I er e nr ih K ennedy in Nt
Bork- - scheint , eine echt patriotische Seele
zu fein, und glaubte edenalls, in dieser
Zeit, wo AlleZ Patnotismusmacht, auch
einen Beweis seiner . Vaterlandsliebe ab
geben zu müssen.- Seine vaterländische
Gesinnung sollte jedoch übel belohnt
werden. Ein gewisser Henry Bermann
wa? gerade damit 'beschäftigt, mit eine?
amerikanischen Flagge sein HauS zu deco- -

riren, als Jeremiah zusallig deS Weges
kam. Als er sein geliebtes Sternen
banner erblickte, eilte er auf dasselbe zu,
preßte eS an seine Lippen und bedeckte es
mit Küssen. Behrmann, den das Be
nehmen des ' biederen , Jeremiah etwas
ausfallend vorkam, befahl diesem, sich

sortzufcheeren. Jeremiah antwortete,
daß schon sein Großvater sür daS Ster-nenbann- er

gekämpft habe, und daß er
dasselbe thun würde .zu irgend einer
Zeit". Behrmann wurde jetzt giftig, ein
Wort gab daL andere und bald ar
eine gemüthliche Keilerei im Ganze, in
deren Verlauf Jeremiah fortwährend
schrie, er werde seine Flaae bis zum letz-te- n

Blutstropfen vertheidigen. Endlich
erschien ein Wächter des Gesetzes auf der
Bildsläche, der den armen verkannten
Patrioten nach dem StationShaust
schleppte. Im Polizeigericht hielt Jere-mia- h

abermals eine große patriotische
Rede und versiazerte Richter Power, er
würde, wenn nöthig, jeden Morgen auf-stehe- n,

um für das Sternenbanner zu
Kämpfen. Der Kadi machte jedoch der
Kede ein Ende, indem er den Redner in

ie Untersuchungshaft sandte. .Nicht
einmal Fahnen darf man heute mehr
tzngestrast küssen", rief der
furiose Heilige auS, als er indaS Verließ
geführt wurde.
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Die Svlnmerlrihe.

Tausende on Landleuten usb Arbritrrn sin

im Sommer täglich rsn Norzrn U9 Vbcnd
der trennende Hitze ausgesetzt, wodurch diese
Mensche leicht vom Sonnenstich besaHen tm--
ten. Häusiskr jedoch erscheine mildere Krnl-hcil- ö

formen und rnfiliche Unordnungen de

opfes und Magens sind die Folgen von dem

zu vielen arbeiten in einer öterhitzten Luft.
Die Leder wud unthätig, Verstepfung folgt
und die Galle tritt in Blut. Die Hsut wird
gelb und trockrn, die Zunge beschlagen. Der
Mensch ist krank. Gegen alle diese Ärankheitö-nschkinung- en

gkrbt ti sichere und schnelle Hülfe
durch
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TRO PFE IM
Im g?,ßen deutschen

Dlutreimgungsmittcl.
On taufenden rtt deutschen FamiNe er

den diese Tropfen als eine

ZZamilien-Medizk- n

erkannt, dle alle vken angkgkbtnen KrankheUS
erscheinungc heilt. Die Tropfea bringen die
Leber fit neuer Thätigkeit, entfernen die übe- r-

füsstge Tallk, ttkldkn alle UnrkintzkkitkN aus
em Blute, frischen die Haut, geben tm

Magen neue Spannkraft nd befördern ine

Frele Ausdünstung durch die Voren.
Der kranke Menfch ist wieder gesund, setne

Srmvlkrleiden stnd, rsrdet und er kanu tedkk
Ü Lust und Lüde arbeiten.
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D5 große
I. ß. & W. Bahn.

Äätjeße Linie nach bim Osten ad Westen.
Die einzige Linie mit soliden Zögen nach Blos
rnington und Peorla mit DnrchganzS'Wagen
nach deu Mssouri River Punkten iu einigen
Stunden weniger al andere Bahnen. Sbeus,
Durchgang . Schlaswagea und Stuylagkr..
Wagen über Danville nach Chicago in kürzerer
Zelt zu niedrigeren Preisen als andere Dehnen.
Die kurze Linie nach Springsield, ColumbuS,
Ohio und allen Punkten im südlichen und oft-lich- en

Ohw. Die kürzeste und einzlge Linie
mit Durchgaags.Tcklafkagen nach Urbana,
Ohio, Bellesontame, enton, Tissin, und San.
dutkY. Dte autdorlsirte Linie östltö vxW

SchneUzeit und Tickets nach alle bedenteaden
östlichen Städten don fl bis 1.60 weniger als
reguläre Raten.

Züge im Indianapolis Babnbof.
Obäana öZich :t0kg. tt:wio?g. 9Mddti oeJi.7:3ÜKorg. 3:ä, am 11:00 8M1

i Lom Osten 7 Wora 3:15 m. 1'.: ddnwuTi l Kom s,fl,n 3;5Ü , 10:40 Ng, 8:40 dd

FtZnLe Speise und Schlafwagen. Tickets
und Lnskvnst ertheilt Gen. Paff. Agent, Seo.
Bntler, 18S Süd Illinois Sttaße,vnd jeder
andere Agent der Linie.
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LPfer deö atlantischen Oceans.
i

Im Hinblick aus die jüngste Aufregung
!

roegen des Oceandampfers Danmark, t

dessen JnsaffkN glücklich tio$ :. in der tlh
ten Stund gerettet urden, lohnt tS sich,

'

einen Rückblicks auf- - die Katastrophen des
tlantifchen Oceans während der, letzten

"Lt i - "r-- i C ;

rjcnic zu werfen. is uegr uns vu?
rüber. eme Zusammenstellung vor, :n elch e

vsm Jahre 1841 'a:t beginnt, eine

lange und traurige Lifte, die übrigens
nur die größeren Unfälle umfaßt. Wh
ren uir die nackten Thatsachen aus:

1841 : .President" geheimnißvoll ver
sch wunden.

1843: .Columbia" an der Küste von
?euschottland zertrümmert.

1846: .Great Vritain" an der iri
schen Küste, und Zmtb" unnicit tyu !

cstan rn krummer gegangen.
18 18: Forth" ebenfalls unweit Yu- -

catan Zertrümmert.
1850: Helena Sloman" gescheitert.
is52: .St. Gesrge" niedergebrannt,

.Amazon" niedergebrannt.
1853: Humboldt" an der Küste von

Neuschsttland zertrümmert.
1854: Citn of Glasgow" verschmun

den, Franktin" in Trümmer gegangen,
Brette in den Grund gerannt, City

es PhiladcW zertrümmert.
1856: Parisu" verschwunden, Le

Lyonnais" in den Grund gerannt.
1857: Temvest" verschwunden,

.Montreal" niedergebrannt.
1858: .New York" gescheitert, Au-stri- a"

niedergebrannt.
1859: Argo" an der Küste von Neu-sZundla- nd

zertrümmert, desgleichen Jn
diana- - und Hungarian" an der Küste
von Neufchottland.

1 8S0 : Connaught" niedergebrannt.
1861: Canadian" auf schwimmen

dem EcZ zertrümmert, North Briton
zertrümmert.

1883: Nornegkan, Anglo-Saron- "

und .Georgia" an Neuschottland zer-trümm-
ert.

1334: .Bciemikln" an Neuschottland
zertrümmert, desgleichen (Xüp of New
tyoxt" an der irischen Küste, Juni" n
der Mündung des Merfey und .Iowa"
unweit Cherbourg.

IS 65 : .Glasgow" niedergebrannt.
ILS: Scotland" in den Grund ge

rannt.
1803: Hiberuia" gescheitert.
1S9: United Kingvom" verfchwun:

den, Germania" und .Cleopatra" in
Trümmer gegangen, beide an der Küste
von Neufundland.

1370: .City oj Boston" verschwun-de- n,

.Cambria an der irischen Küste
zertrümmert.

1672: .Dacian an der Küste von
Neuschottland zertrümmert, desgleichen
.Trixoli" an der irischen Küste.

1873 : .Britannia" im Clyde zertrüm-mer- t,

deStzleichen Atlanta" an der Küste
von Neujchottland, .Jsmailia" ver-schwund- en,

Missouri" an den Bahama-Insel- n

in Trümmer gegangen, Ville du
Havre" in den Grund gerannt, .City of
Washington" an der ctüfte von Neu-schottla- nd

zertrümmert.
1873: .Schiller" an einer der Sicilly

Inseln in Trümmer gegangen, Vicks-bürg- "

in einem Eisfeld untergegangen,
Deutschlarld" an der englischen Küste

zertrümmert.
IZ77: .George Washington" unweit

Cape Nace gescheitert.
1873: .MetropoliS" an Currituck

BesÄ, N. C., in einem Sturme ge-stran-

und zertrümmert, .Sardinian"
am Eingang des HasenS von London-derr- y

niedergebrannt.
Iö70: .Borussia" auf der See aeschei

tert, .Montana" an der Küste von Wales
zertrümmert, desgleichen .State of Vir- -

ginia" an Sable Island, Pomerania"
im englischen Canal in den Grund ge-ran- nt.

1 880 : Eine Flasche unweit der irischen
ftüste ausgefischt, welche die schriftliche
Nachricht enthalt, daß der am 11. Jan.
1878 von New tyQxt nach Glasgow ab-

gefahrene Dampfer .Zanzibar" im Un-tergeh- en

begrifsen fei (das Schiff blieb

verschöllen), Fity os Bera Cruz in ei- -

nem Wirbel stürm unweit der Küste von

Florida gescheitert, Anglia" in den

Grund gerannt.
1881: .Aohcmian" an der irischen

Küste in Trümmer geganzen, .Leon" ge- -

scheitert, MontgoZleryshlre" verzollen.
1832: .Mosel" unweit der Küste von

Cornwall zertrümmert, .Edam" von .Le- -

xanto" in den Gründ gerannt, beide

Katastrophen durch Nebel verursacht.
1883: City of Brüssels" unweit

Liverpool in den Gründ gerannt, Cim- -

bria" in der Nordsee untergegangen (mit
nahezu 400 Menschen), Ludwig" auf
der Fahrt von Antwerpen nach New

York verloren gegangen.
1884: City os ColumbuS" auf der

ssahrt von Boston nach Savannay im
rti C ."T V TAi.T kö?t!,ckimeuaro-unv- , wvmumii
unwert Sombro Island, .Neuschottland"
untergegangen. State of Florida" und

di, Barke ..Pomona" nach einem Zu- -

sammeustoß mitten aus dem Ocean unter-aegange- n,

.Amsterdam" an Sable
Island in einem Nebel zertrümmert.

1885: Hanooerian", vonder Allan-Damvserlin- it,

unweit Cap Race in

Trümmer gegangen.
18 SS: .Oregon" unweit Fire Island

von einem Schooner angerannt und zum

Sinken gebracht (seilt Menschenverlust),
.Ravidan" auf der Fahrt von New York

nach Costa Rica verschwunden und ohne

Zweifel mit Mann und Maus verloren.
1837: ,W. A. Schölten" unweit

Dover durch Zusammenstoy mit dem

Kohlen:Frachtbsot .Rosa Mary unter- -

.lSSS??eiser" durch Zusammenstoß

qnd

der
'

.Thingvalla" unweit Sable
unkergegangkn.

Urwaldes in ihrer
f

vollen Großartigkeit
und erstreckt stch 113 zum engen, gewun-
denen Thale des Lusu, das auf einer
Brücke von dreißig Metern überschütten
werden wird. Cs folgt das'Lunionzo-thal- ,

eine
..

schone, von. Elephanten-- ,
,i V

VUsjtt- - unv Anrzpenyerrorii rvir
Geaend. Bon dort Neben nach Kinsbaffa
zwer Linien zur Wahl,, eine kürzere .im
Süden, eine etwas längere,' welche nörd- -

lich in das wlchtlge Thal des Lu ung
einmündet. Bon Kinfhaffa aus ird
letzteres, übrigens dicht bevölkerte Thal
welter verfolg!; der Luvituru treten die

Berge näher heran, und der Weg verengt
sich, ohne aber schwieriger, zu werden.
bis man beim Eintritt jn.daS NkWhal
auf eine neue Karawanenstrane stSKt.

Jenseits. dieses
;t
Thales wird

..t j'tii,A
.das Land

weuensormlg, was minoer oeootte
und fruchtbar, dasür von PalmenwSl-der- n

bedeckt, welche sich' b!s in das Thal
des bei Stanlen in den Conao münden
den Lucaya , hinziehen. , Dort, in der

rtjcyast wiama, wuroe oen vermeen- -

den Ingenieuren der einzige unersreund- -

liche Empfang während ' der . ganzen
Dauer der BermessungScamvaMz zu
Theil. In Lemba hat man den ersten
Ausblick aus Stanleypool, welches bei

Kinshassa erreicht wird. Dort wurde a

4. Scooember v. I. die letzte Jttvellirung
vorgenommen.

Oon Jntand,.
An seinem 100. Gebnrtötaztz

starb in Brooklyn, N. V, George
Lynch; derselbe wurde gerade zwei Tage
vor der Jnauguratlon George Washing-ton- S

geboren und, hat auch gerade zwei
Tage vor der hundertjSKngen Gedenk
seiet dieses . epochemachenden Ereignisses
das Zeitliche gesegnet '

Jetzt h a t s i ch a u ch, i n e in er
westlichen Stadt, ein Broad A Club"
gebildet, nämlich eine Gesellschaft von
amerikanischen Damen,, welche eS.stch zur
Ausgabe macht, bei sich und anderen vie

richtig engländif'che Aussprache
deS breiten in der englischen Csnver-satio- n

zu pflegten, und jedes Clubmit- -

glied bat für zeden Fehler gegen oiese
Vorschrift eine Strafe von S Cents zu
zahlen.

Robert Small, der zumHa-fen-Collect- or

von Beaufort, S. C.,, er-nan- nte

Neger, ist eine Berühmtheit seiner
Raste. Wahrend des Bürgerkriege ar
er Sklave, that aber die wichtige Arbeit
eines Lootsen. Als solcher entführte er
den Consöderirten den Dampser Plan?
ter" u. brachte denselben zu dem Blockade-Geschwade- r;

dafür erhielt er eint Stellt
m der Flotte und Capitänörang.

Der kürzlich inGtlnhaufen
in Deutschland verstorbene, bei dem
deutschen Lesepublikum seinerzeit sedr de
kannte Schriftsteller Dr. Fritz August
Strubberg, welcher unter dem Namen
Armand eine große Anzahl von No-man- en

und amerikanischen Abenteuer
geschichten geschrieben hat, kam mit dem
Adelsverein in den 40er Jahren nach
Texas, wo er längere Zeit als einer der
Beamten des Vereins fungirte und in
Neu - BraunfelS, San Antonio und
Friedrichsburg abwechselnd seinen Wohn-sit- z

hatte. Nach kurzem Aufenthalt in
Teras ging er wieder nach Deutschland,
wo er bis zu seinem Tode lebte.

Die .Gier nach dem Dollar"
erstreckt sich bekanntlich manchmal auch
auf Ratten. Vor einigen Tagen machte
z.B. der Fleischer John G Dollmann
in Alleghenn, Pa., die Entdeckung, daß
aus seiner Geldschublade zuerst eint tzlv-Geldnö- te

und kurz nachher eine l&
Geldnote spurlos Verschwanden. Vnge--
stellte Nachforschungen ergaben, daß
Ratten ein Loch durck die Rückseite der
Schublade gefressen und das Veld in ihr
Nest getragen hatten,' daS sich in der an-stoßend- en

Ciskiste befand. Herr Doll-man- n

fand daselbst noch eitere zerrissene
Banknoten, die er sammelte und nach
dem PittSburger Zollamte brachte. Die
Beamten haben bereits auSgefunden, daß
tzii von den Ratten, zerfressen worden
sind, haben aber die Arbeit noch nicht
beendet. Dollmann wird ungefähr 20
Procent deS Geldes wieder erhalten. '

So oft unsere Marinesssu
ciere an Militärparaden theilnehmen
schreibt ein New Jorker Blatt be-glüc-

und erheitern sie das Publikum
durch ihr Erscheinen zu Pserde, und auä)
bei der Centennarxarade war eS nicht an-der- S.

Ihr Auftreten erinnert etwas an
das manchmal in Gestalt eines April
fcherzes gemeldete .Erscheinender schwel- -

zer Kriegsflotte im Hafen von Berlin"
oder an den Schmelzer Admiral mit un
aebeuren Sporen in Ofsenbachs Pariser
Leben." Nun, wenn nicht, gerade da
Genick gebrochen wird, kann es ja gleich?
giltig sein, ob die Herren Seehelden h,n
und wieder nach der Starboard-Seit- e

oder Leebord-Seit- e hinunterfallen, schZn
aber ist das Schouspiel kaum, welches die
s,. M.!t... .....e.t. ifvc yictiiuy iiuijcuieyiiicu UN unruno!- -

gen Herren dem Publikum geben. Wei,
rum läßt man dieselben aber nicht in
Kutschen fahren? l

Einer beme rkenSaerthen
Leistung kann sich der 40jährige Charles
CummlNgS, alias .Champion Tramp"
von Chicago rühmen, welcher ' dieser
Tage in Jersey City, R. I., wegen
.unordentlichen Betragens" verhastet
wurde. Derselbe erklärt, vor drei Wo- -
chen habe er jene Stadt verlassen und sei
die ganze Entfernuna von. 1000 engli- -

schen Meilen nach Osten zu, Fuße gegaw
gen, da er vernommen, habe, daß

Tramps-
- auf den, Eisenbahnen . oft

mißhandelt würben. , Nachdem er seine
Baarscbaft ausgegeben, habe er sich auf
dem Wege seine Mahlzeiten Erbettelt,
habe jedoch seitdem kerne geistigen Ge- -
tränke zu sich 'genommen. ' Er wurde auf
L0 Tage nach dem Arbeitkbaus nt'&cft
da er einem Polizisten gegenüber drohte,
ein Verbrechen zu beaeben. ; rsenn er ikm

,
ein Nachtquartier in dtt Vglueis

' " " "y--- r j

nicht gestattet worden, vielmehr ist die

wlederyolte Weisung ergangen, mt öun:
der aus der Schule und dem preußischen
Staat auszuweisen. Durch Eihangett,
'gaben sich den Tod : in Arnsdorf i. N.
Ter Bauer Wilh. XL, in Beuthen a. O.

er Arbeiter Drosedo, in Küpper der

Geflügelhändler Gebauer, in Markers- -

dors der Bauer Ignatz Rongc und in
Schwertader Böttcher Traug. Streit.

Provinz Sachsen.
Der wegen Sittlichkeitsvergehen zu H

Jahren Zuchthaus verurlheilte Leiter des

Progynlnasiums, Dr. xhil. Stohde in
Magdeburg, ist dem Zuchthanse Lichten
berg überwiesen wordeil. Der Besitzer
der Maschinen- - und Dampfkessel-Aema- -

turen-Fabri- k, C. L. Strube in Buckau,
aus Anlaß der Lsjährigen Jubelfeier?it Geschäfts 35,000 M. sür eine

Arbeiterwittwen- - und Waisenkasfe, sowie
'16,000 zur Bertheilung an die Beamten

uSgesetzt. Hr. Strube hat letzter Tage
leine Fabrik für 1,500,000 M. an die
Berliner Banksirma Born und Busse
verkauft. Jn HoHenleipisch hat der
unbeilbar kranke Stieffohn deS Töpfer-meister- S

R. freiwillig den Tod in der
Gluth des TöpferofenS gesucht; der
Landwirth Hartmann in Schnellroda hat
sich ertränkt. Jn Gräfenhaiaichen er-tra- nk

daS jüngste. Kind des Mühlenbe-fler- s

Reitknecht und in Lettin ereilte den
Zkmmermann Böhme dasselbe Schicksal.

Provinz Hannover.
. f Jn Hannover der Gebeime Justiz-rat- h

a. D. Karl August Wilhelm Gropp ;
der königliche Eisenbahndirector a. D.
Hugo Richard Burghart. Die Ver-

einigung der beiden Gemeindebezirke
Geestemünde und Gcestendorf mit reich-lic- h

14,000 Einwohnern zu einer
Geestemünde hat sich am

1. April vollzogen. Jn Uelzen. bat
sich der Oberstlieutenant a. D. Schultze
aus Hannover und in Norden die Gattin
des Kulturtechnikers Kehl erschossen; in
Asstnghausen bat sich die 39 Jahre alte
unverehelichte Wilhelmine MärtenS er- -

hängt. In Ausübung ihres Berufes
fanden den Todi in Aurich der Brau-rdeit- er

Lücke und in Hameln der Nan- -

eirer Wagener; der Maurer Giebel in
Hannover erstickte an Kohlendunst ; er-trun-

sind: in Gronau das Söhnchen
deö Arbeiters A. Cngelhardt und in Ha-ge- n

die Tochter des PosthalterZ )., in
derselben Familie kam erst vor 2 Jahren
ein Sohn in den Flammen des brennen-de- n

elterlichen Hauses um.

Provinz Pommern.
4 In Greifswald Geh. Rath Prof.

Eduard Baumstark, Mitglied des Her-renhaus- es.

In Cratzig stürzten die
Wände des SchulhauseS während de?
Schulstunden ern. Glücklicher Weife

.fielen die Trümmer nach Außen, so daß
dte erschreckten Schulkmder unverletzt

Der jüngst verstorbene
Buchbinder Koht in Pyritz hat dem
Gymnasium 1500 M. zu einem Stipen-dirn- n

sür Studirende hiesiger Bürger-söhn-e

vermacht. Der gewesene Kon-rekt- or

Voigt in Ueckermünde ist zu 1

Jahr Gefängniß verurtheilt worden.
In Stettin feierten das 50jährige

der Buchhalter Müller
von der städtischen Gas-Änstal- t, der Ju-eli- er

W; Paul und der Schriftsetzer
der .Neuen Stettiner Zeitung", H. We-gene- r.

Selbstmord durch Erhängen
begingen: der Einwohner Stoldt in Pa-sewal- k,

der erst kürzlich aus Amerika
A. Plath in Putbus und der

Posthilfsbote Hermann SachS in Stet-tin- .

Der Landmann Friedrich Gaulle
wurde aus dem Gut Johannisberg in ei-n- er

ttttrude durch Verfchüttung getöd
tet ; der Kaufmann Köpke, der frühere
Besitzer des Dampfers .Kamenin" aus
Stettin, ist ertrunken.

Nheinprovinz.
Der Prokurist Leo Aroich der Firma

Lynen Ss Jsaacs in Stolberg, der ,nit
einer veruntreuten Summe von 11,000
M. eine Vergnügungsreise nach Italien
unternommen hatte, wurde in Aachen zu
4 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Jn
Hettigenhaus finden seit einiger Zeit
Massenaustritte aus der evangelischen
Kirche statt. Fast jede Woche sieht man
einen Trupp von Heiligenhaus zum
Amtsgericht nach Langenberg wandern,
Ml den Austritt aus der Kirche anhän?
gkg zu machen. Neberfahren und ge
iöötet wurden: in Altenwald der Arbei- -

ter Dietrich und in Kettwig der Fahrun-.tcrnehm- er

Theo. Schmitz ; in Mcchcrnich
kamen drei, von den Eltern eingeschlos-fen- e

Kinder bei einenr Zimmerbrande
um's Leben, in Vordeck stürzte der. Berg- -
mann Fried. Heienbrock aus Schonebeck
in einen Bremsschacht und war sofort

w

Elsaß-Lothringe- n.

f Das Gemeinderathsmitalied Ma
schinenfabrikbesitzer G. Kolb in Straß,
bürg. Unter der Leitung mehrerer be

rühmter Aerzte aus Straßburg und
Mülhausen wird ein Sanatorium in Alt-mei- er

errichtet, daS noch im Laufe deS
Sommers Patienten aufnehmen soll.
Zum Bürgermeister in Auenheim würbe
der bisherige Beigeordnete Christian
Wolfs, zum Beigeordneten das Mitglied
dei Gemeinderaths Ludwig Grasser er- -
nannt. Dieser Tage ist aus Afrika die
Nachricht von dem Tode, des in Gemar
geborenen katholischen Mlsstynars Lud- -.

wig Engel eingetrossen, welcher lange
Jahre im Kongo-Gebl- et thätig war und
einen regen Antheil an der Gründung
der MissionSstation von Landau (an der
Küste nordlich der Kongomündung) ge
nommen.hat. Die Leiche der Frau des
FutterhändlerS Nikolaus Christoph

wurde in der Nied
,
ausge- -

s

;
" i. ' 6. bywn, AdvfkaZ, Bune
0lo. ZiNUtk! ;;

MycounirynisoUhee".

Der Verfaffer dieser Hymne, welche
sowohl wegen ihres Terles wie wegen
ihrer sangbaren 'Melodie zur modernen
amerikanischen Nationalhymne geworden
ist und auch in den letzten Tagen bei der

hundertjährigen Gedenkfeier des amerika- -

nischen Negierungswesens von Millionen
gesungen und gespielt wurde, ist der Pa- -

stör Samuel Francis Sxnith von Bo- -

ston, der sich vor einigen Tagen in Daven- -

port, Ja., an den dortigen Centennarfest-lichkeite- n

persönlich bctheiligte und bei

dieser Gelegenheit eine nachträglich zu
der Hymne hinzugedichtete Strophe zum
ersten Bkale vortrug.

Smith wurde am 21. October 1303
zu Boston geboren, graduirte im Jahre
1829 am Harvard-Colleg- , studirte in
Andover Theologie und wurde 1832
Baptistenprediger. Herr Smith ist ein
fleißiger Schriftsteller; er hat an verschie-dene- n

Zeitschriften mitgearbeitet und
mehrere Bücher herausgegeben, darunter
auch ein paar Bände lyrischer Erzeug-niss- e.

Er hat mit Eifer classische und
moderne Sprachen studirt, und unter den
letzteren besonders Deutsch, FranzS-sisc- h,

Italienisch und Spanisch. Smith
war ein Schulkamerad von W. Holmes
und ist über ein halbes Jahrhundert lang
ein Freund von Lsngfellow, Whittier
und anderen hervorragenden Autoren ge- -

wesen.
Trotz seiner öl Jahre hat der alte

Herr sich eine wunderbare geistige
Frische und körperliche Rüstigkeit de--

Lghtt.
Die Melodie der Hmnne ist jedem

Deutschen bekannt. Diejelbe istlaNe
Zeit die preußische Hymne gewesen (übrts
genS stammt sie ursprünglich auS Däne- -

mark, und der damalize Tert galt der
Verherrlichung eines ichts wernger als
musterhastendänischen Fürsten).biö siezur
Zeit des .Parlamentarischen Conflicts",
in der ersten Hälfte der 0er Jahre so

arg verpönt wurde, daß sogar Derje-nig- e,

welcher die Melodie psifs und
sie wurde nun besonders in Berlin
erst recht gepsifsen als MajestatS-vcrächt- er

galt. Und warum? Wegen
der einen, nichts weniger hochverrätherr
scheu Strophe:

.N icht Noß nicht Reisige
Sichern die steile Höh',
Wo Fürsten steh'.
Liebe des Vaterlands,
Liebe des freien Mann 5
Gründen den Herrjcherthron
Wie Fels im Meer."

Manche Leute glaubten zu jener
Zeit, und anch noch spater, daß Bajo-nett- e

eine festere Stütze sür Herrscher-thron-e

seien, als die .Liebe freier Män-ner.- "

Dr. Smith sagt, dajj er die amerika-
nische Hymne direct dem Deutschen ent-nomm- en

habe. Einer seiner Freunde
brachte vor beinahe 60 Jahren eine An-

zahl Bücr aus Deutschland mit, darun
icr auch chul-Lefebüch- er mit Liedern und
den dazu gehörigen ?!oten. Der jnnge
Smith war scyon damals wegen feiner
dichterischen Begabung bekannt, und
einige von den Liedern wurden ihm mit
dem Ersuchen übergeben, dieselben sür
den Gebrauch der Schulen in's Englische
zu übertragen, oder geeigneten FaUeS zu
entsprechenden Melodien einen gecigne- -
ten Tert neu zu schaffen. Es war im
Februar 1832, als Herr Smith die
Bücher durchblätterte. Die Melodie
von Heil Dir im Siegerttanz" gesiel
ihm, und d patriotische Tert nicht
minder. Derselbe war aber sür Ame?
rika nicht geeignet, und deshalb dichtete
er einen ganz neuen Text. Tag Lied

war für die Schulen in Massachusetts
bestimmt, und fein Autor hatte weder
den Ehrgeiz noch auch eine Ähnung da- -

von, es zu einer Nationalhymne werden
zu sehen. Am 4. Juli 1832 wurde die
Hymne zum ersten Male öffentlich in
der Park Str.-Kirch- e zu Boston gesnn- -

aen und hat bald ihren Weg in alle
amerikanischen Herzen gesunden. Sie
ist im Laufe der Zett etwas verändert,
aber nicht verbessert worden, bis vor ei- -

nigen Tagen der Versasser eine snnste
Strophe sur die nentennarseler yinzu
dichtete.

Sie proiectirte ongotthn.
Ueber den geplanten Bau einer Con--

gSlElsenbahn werden auS Brüssel rn
teressante Mittheilungen gemalt.

Der Schienenwea nimmt seinen Aus
gang bei Ätatadi, gegenüber Vivi, und
endet am Stanlevpool unweit Leopold- -

ville, in Kinshassa. Seine Gcsammt-lana- e

wird 425 Kilometer betraaenl uich
wird die Linie ihrer vollen Erstreckung
nach sich dem linken "oder südlichen User
de Stromes entlana ziehen. , Matadx
bildet den Endpunkt, bis wohin der

Provinz Brandenburg.
Wegen wissentlichen MeineidS ist de,

c; chuhmacher Adolph Heinze in Sprem- -

berg zu 16 Monaten Gefängniß verur
theilt worden. Es feierten die goldene
Hochzeit: die Ebepaare Kolporteur Wi-dins- ky

in Berllnchen, Gutsbesitzer I.
Müller in Aooßen, Arbeiter Itölte in
Hoppenrade, Tischlermeister Schneider in
Landsberg a. W. undAusgedinger Glase
in Massin; das SOjährige AerufSjubi-läu- m

die Hebamme Wwe. Kienscherber
in RüderSdorf, der Weber Carl Aoigt
und die Wollfortirerin Henrictte P ackert

in Luckenwalde) der Kaufmann Fort:
mann und der Barbier und Stadtver-ordnet- e

König, beide in Spandan. Der
Rentier und Hausbesitzer Mayer in
Berlin hat sich erhängt, der Schiffer
Pietsch in Plötzin hat sich erschossen und
die Frau deS Maschinensührers K. in
Sommerfeld hat sich ertränkt. Ertrun-
ken sind: der Bootsmann August Bcck

aus Berlin, der Sohn des Tischlermei-sterS- -

Franz "Thömaö' ebendaselbst, das
Kind deS Arbeiters Schäuffler auf der
Hintze'fchen Ziegelei in Glindow; in
Berlin.ist.der Sohn des Tischlers Ri-char- d

in einer Sandgrube verschüttet und

getödtet worden ; in Brestan verbrannte
die Tochter deS Tagearbeiters Schmidt
(die Eltern waren an der Arbeit; in
ihrer - Abwesenheit hatte das Kind mit
Streichhölzchen gespielt und das Bett
angezündet); der BauerZech aus Reiche
walde wurde ,on feinem Gespann todt

gefahren.
Provinz Ostpreußen.

Wegen Mordes, wurde der Wirth
Gottlteb Adam aus Kunken:Gerge zum
Tode erurtheilt. Derselbe hat den

Derling'schn Eheleuten, denen er ein

Ausgedinge zu liesern hatte, Arsenik bei-gebrac-
ht,

um sich von der lästigen Be
dlngüng zu befreien; ber Ehemanil er.

lag
' auch der Vergifruttiz, während

das Leben der Frau geretlel wurde.
Frau Nittergntsbesitzer Nofe aus Döhlau

at demKreise 1 0,000 M. zumBau eines
neuen Kreis-Krankenhaus- eS geschenkt.
Der von einem Mädchen aus .Alimenta-rio- n

verklagte Besitzer K.,in Kischken bei

Heydekrug hat sich erhängt und in einem
Hotel in Straßburg i E. hat sich der
Apotheker Dr. Karl Schwarz auS WieS-bade- n

Reg. --Bez. Eumbinnen, vergiftet.
Provinz Westpreußen.

Die neue Ackerbauschule . jn Zelenina
wurde dieser Tage. seierlich erofjnet.
Von der Strafkammer wurde der in Ko-ni- tz

in der Danzigerstraßt ohnhaft ge-wes-
ene

Kaufmann Fränz Klodzinski we-ge- n

neun verschiedener Urkundensälschün,
gen hn zwei Jabren Gefängniß verur- -
theilt. Angeblich in einem Krampfan- -

falle hat in Pelplin der Arbeiter Cissowöki
jeine Ehefrau erwüsgt. .

, j. ProvinzSchlesien.
Die Inhaber der Firma Meyer-Kauf-man- n

in BreSlau haben den .Arbeitern
ihrer Fabriken die Summe von i 100,000
M. zu Alterspensionen übermiesen.-- -

Der, unlängst , verstorbene Partikulier
Adols,Krakau hat ' der Brüdergemeinde
zu Hennhut sein Vermögen im Betrage
von Lös, 100 M; vermacht. In Folge
der Ausweisung sämmtlicher in Beuthen
O.-- S. beschästigter Arbeiter auö Oester
nich Wd tiußlsnd Mlt es jtzt in yean

xti rmeatittmntt nTn Ttinrfm r
m r.nlAnnnllft V
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Congo sur Schlse, die von der hohen
See kommen, besahrbar ist.'Der Plah ist
schon jetzt nicht unbedeutend und noch
einer lehr lebhaften Entwickelung sähig.
Gleich hinter Matadi bereitet die zer-Hüst- ele

Formation des Geländes der
Bshnanlage erhebliche Schwierigkeiten,
die aber von den Ingenieuren ohne allzu
kostspielige Aufwendungen überwunden
werden dürsten. Weiterhin folgt die
Bahnlinie dem Karamänenpsad, der jetzt
in Gebrauch steht. Die Gegend ist dünn
bevölkert, doch werden die Einw,kner
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